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Macallan Distillery

Video

https://www.youtube.com/watch?v=aJrV258u5SM


Chinese zahlt 
8.500 EUR für 

ein Glas 
gefälschten 

Whisky

Der teuerste bisher servierte 
Whisky von der Marke 
Macallan stellt sich im 

Nachhinein als Fälschung 
heraus.



Künstliche Zunge

Glasgow, 6. August 2019

Forscher entwickeln eine 
künstliche Zunge und 

können Whiskys mit einer 
Erfolgsquote über 99% 

ermitteln.

Kombination

Neuer Sensortechnologie 
und künstlicher Intelligenz

Quelle

Quelle

https://www.gla.ac.uk/news/headline_659435_en.html
https://www.gla.ac.uk/news/headline_659435_en.html
https://www.maltwhisky.de/whisky-tasting-wheel/


IntraSmart 2019

Dingolfing im September 2019

Data Driven 
Decision Making in 
Zeiten des digitalen 
Wandels



Management-Beratung und 
Software-Entwicklung endlich vereint

Paderborn als Standort
1990 gegründet

Über 2.000 Projekte
Über 200 Kunden 



DIE
PERFEKTE

PRODUKTION



DIE PPS-SOFTWARE MIT PULL-PRINZIP

Im Takt mit Ihrem Kunden

Module und Funktionen:

Potenzialanalyse

Reifegrad und Potenzialermittlung der Ist-Situation

Fertigungsmodellierung

Modellierung von Fließfertigungslinien

Planung

Einrichten von Regelkreisen und Supermärkten

Steuerung

eKANBAN inkl. Rückverfolgbarkeit

Nivellierung

Produktionsglättung inkl. Heijunka Board

Echtzeitsteuerung

Echtzeitortung in der LEAN-Factory

Alleinstellungsmerkmale:

Ganzheitlicher Ansatz

Plattformunabhängig

Integrierbar

Praxisorientiert

Schlank



Layout

based

Steering

Lean

Production

Process

Optimization

Data

Hub

Werkzeuge zur Analyse
von bestehenden

Fertigungssystemen

Innovative
Werkzeuge zur Steuerung

von Fertigungen

Produktionsplanungs-
und -steuerungssystem
nach dem Lean Prinzip

LEANION Cloud One ist die neue Lean Production 
Plattform der UWS Business Solutions GmbH.
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„Smart Data. Das Öl des 
21. Jahrhunderts.“

Prof. Michael Beigl, Karlsruher Institut für Technologie 
(KIT)
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Ausgangssituation

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Quelle: https://www.visualcapitalist.com/what-happens-in-an-internet-minute-in-2019/
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Ausgangssituation

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Quelle: https://blog.wiwo.de/look-at-it/2018/11/27/weltweite-datenmengen-sollen-bis-2025-auf-175-zetabyte-wachsen-8-mal-so-viel-wie-2017/

Speicherkapazitäten
· 1 Bit = Binary Digit
· 8 Bits = 1 Byte
· 1000 Bytes = 1 Kilobyte
· 1000 Kilobytes = 1 Megabyte
· 1000 Megabytes = 1 Gigabyte
· 1000 Gigabytes = 1 Terabyte
· 1000 Terabytes = 1 Petabyte
· 1000 Petabytes = 1 Exabyte
· 1000 Exabytes = 1 Zettabyte
· 1000 Zettabytes = 1 Yottabyte

13
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Ausgangssituation 
Stetige Erhöhung der Datenmenge durch neue Entwicklungen und Technologien

Die Anzahl der verfügbaren und gespeicherten Daten wächst 
rasant, z.B. durch

• steigende Funktionalität von Maschinen und Anlagen

• mehr und kostengünstige digitale Speichermöglichkeiten

• Verfügbarkeit von kostengünstigen Sensoren

• Möglichkeiten zur Echtzeitortung

• Verfügbarkeit von globalen IoT-Plattformen 

Problem:
Die gesammelten
Datenmengen sind oft sehr
komplex und schwach
strukturiert

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 14
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Layout based Steering

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Service von LEANION Cloud One

Datenquellen:

1. IoT Connector
bis zu 60 Sensoren liefern 
im Sekundentakt 
Informationen

2. MES Connector
bspw. Plan Auftragsdaten

3. BDE Connector
bspw. Ist Auftragsdaten, 
Qualitätsrückmeldungen, …

4. Realtime Location
Positions- und 
Zustandsdaten im 
Sekundentakt von 
Aufträgen, 
Logistikeinheiten, …

16

IoT Connector

MES Connector

Realtime Location

BDE Connector
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Layout based Steering

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Service von LEANION Cloud One

17

IoT Connector

MES Connector

Realtime Location

BDE Connector

Datenstrom



Dies ist keine Fiktion 
sondern Realität!
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Zielstellung

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Veränderung von „Big Data“ zu „Smart Data“  (problemorientierte Analyse)

Quelle: https://blog.afterbuy.de/allgemein/smart-data/G6
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Entscheidungsfindung durch intelligente Nutzung von Daten

Zielstellung

• Fokus auf die wichtigen Kennzahlen, die den Führungskräften helfen, ihr Unternehmen zu managen

• Filterung, Bewertung und intelligente Nutzung der Daten

• Sinnvoll genutzte Daten ermöglichen vorausschauendes Handeln (z.B. in der Produktionsplanung, Instandhaltung, bei der 
Fehlerkennung)

• Erzielung von Optimierungspotentialen (z.B. im Bereich Produktion, Dienstleistung, Marketing)

• Einbindung der Mitarbeiter bei technologischen Veränderungen

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 20
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Vermeidung von Datengräbern und nicht zielführender Dokumentation

Zielstellung

• Hinterfragen bereits vorhandener Auswertungen und Kennzahlen: Was macht der Empfänger mit den Daten?

• Sensibilisierung von Entscheidern (Kennzahlen, die nur einfach aus „Interesse“ angefragt werden kosten oft viele 
Ressourcen)

• Reduzierung von Auswertungen, die keine Hilfestellung zur Lösung des Problems geben

• Auswertungen zu relevanten Daten möglichst automatisieren

• Reduzierung des Aufwands für manuelle Datenzusammenstellung

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 21



© by UWS Business Solutions GmbH

Zielstellung

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Operative vs. fortschrittliche Analyse von Daten

Quelle: Davenport/ Harris: Competing on Analytics: The new science of winning, 2007
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Analysetechnik Kritische Fragen

Optimierung Was ist das Beste, was passieren kann?

Prognosemodelle Was wird als nächstes passieren?

Vorhersagen
Was passiert, wenn diese Trends 
anhalten?

Simulation Was könnte passieren?

Alarme Welche Maßnahmen sind erforderlich?

Abfragen Wo genau ist das Problem?

Ad-hoc Berichte Wie viele? Wie oft? Wo?

Standardberichte Was ist passiert?

„Grad an Intelligenz/Komplexität“

Fortschrittliche Analyse
Unterstützung von neuen 
Geschäftsmodellen und Nutzung 
von Chancen
→ Proaktiv!

Operative Analyse
Unterstützung des Tagesgeschäfts 
und Diagnose
→ Nur reaktiv!

22
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Herausforderung!

Datenflut!
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Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Was man nicht 
messen kann, 
kann man nicht 
lenken.

(Peter F. Drucker, Ökonom)

24



© by UWS Business Solutions GmbH

Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

7 Schritte zur datengestützten Entscheidungsfindung

1. Entwickeln einer gemeinsamen Strategie

2. Identifizieren von unbeantworteten Fragen (z.B. 
Bearbeitungszeiten)

3. Finden von geeigneten Daten zur Beantwortung der Fragen

4. Sammeln der notwendigen Daten

5. Analysieren der Daten

6. Adressatengerechte Kommunikation der Erkenntnisse

7. Treffen von Entscheidungen auf Basis der Datenlage

Quelle: basierend auf https://www.forbes.com/sites/bernardmarr/2016/06/14/data-driven-decision-making-10-simple-steps-for-any-business/#2a63c415e1e5

25
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Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

7 Schritte zur datengestützten Entscheidungsfindung

1. Entwickeln einer gemeinsamen Strategie

2. Identifizieren von unbeantworteten Fragen (z.B. 
Bearbeitungszeiten)

3. Finden von geeigneten Daten zur Beantwortung der Fragen

4. Sammeln der notwendigen Daten

5. Analysieren der Daten

6. Adressatengerechte Kommunikation der Erkenntnisse

7. Treffen von Entscheidungen auf Basis der Datenlage

Quelle: basierend auf https://www.forbes.com/sites/bernardmarr/2016/06/14/data-driven-decision-making-10-simple-steps-for-any-business/#2a63c415e1e5
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Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

1. Entwickeln einer gemeinsamen Strategie/ Prioritäten neu setzen

• Sich nicht überwältigen lassen von der Datenflut

• Gemeinsam mit Stakeholdern eine Strategie entwickeln und Prioritäten neu 
setzen

• Mögliche Fragestellungen:

• Was ist die größte Herausforderung für das Unternehmen?

• Was will das Unternehmen erreichen?

• In welchem Bereich müssen Dienstleistungen oder Prozesse verbessert werden, um 
dieses Ziel zu erreichen?

• Wo werden Zeit und Ressourcen verschwendet?

• Auf welche zukünftigen Entwicklungen muss sich das Unternehmen vorbereiten?

27
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Vorgehensweise
2. Identifizieren von unbeantworteten Fragen

• Welches Wissen wird benötigt, um die festgelegten strategischen Ziele zu 
erreichen?

• Welche Daten liefern die Antworten für die konkreten Fragestellungen?

• Nicht „einfach mal sammeln“, sondern „die Daten x und y sammeln und 
auswerten, um Frage z beantworten zu können

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 28
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Vorgehensweise
3. Finden von geeigneten Daten zur Beantwortung der Fragen

• Identifizieren der relevanten Daten zur Beantwortung der Fragen

• Es gibt keine Daten, die von Natur aus besser oder wertvoller sind als andere

• Auswahl der besten Datenoptionen nach Kriterien, wie z.B. 
Erfassungsmöglichkeit, Verfügbarkeit und Kosten

• Identifizieren, ob Daten bereits vorhanden sind und wie diese verwendet 
werden

• Falls Daten generiert werden müssen, ist die Einrichtung von 
Datenerfassungssystemen oder die Erfassung und Nutzung von externen 
Daten erforderlich

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 29
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Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

4. Sammeln der notwendigen Daten

• Ermittlung der Kosten und des Aufwands für das Sammeln der Daten

• Die Kosten für Daten sinken zwar ständig, aber sie sollten dennoch nicht 
vernachlässigt werden

• Abwägen, ob die Vorteile der Datennutzung gegenüber den Kosten 
überwiegen

• Falls die Kosten zu hoch sind, muss nach alternativen Datenquellen gesucht 
werden

• Einrichten der Prozesse und Schulung der Mitarbeiter, die Ihre Daten 
sammeln und verwalten

30
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Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

5. Analysieren der Daten

• Analyse der Daten mit dem Fokus der Problemlösung

• Ziel ist es, aussagekräftige und verlässliche Aussagen zur geschäftlichen 
Situation zu erhalten (Lernen aus Daten)

• Für die Analyse können Experten oder Software-Tools genutzt werden

31



© by UWS Business Solutions GmbH

Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

6. Adressatengerechte Kommunikation der Ergebnisse

• Die Ergebnisse der Analyse müssen zu richtigen Zeit den richtigen Personen 
auf sinnvolle Weise präsentiert werden

• Dabei gilt es, auch komplexe Themen verständlich zu veranschaulichen und 
zu visualisieren

• Die Erkenntnisse der Daten sollen dazu verwendet werden, sinnvolle 
geschäftliche Entscheidungen zu treffen und letztendlich die Leistung zu 
steigern

32
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Vorgehensweise

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

7. Treffen von Entscheidungen auf Basis der Datenlage

• Durch die Analyse können Entscheidungen getroffen werden, welche auf 
Zahlen, Daten und Fakten beruhen und somit nachvollziehbar und begründbar 
sind

• Die Entscheidungen stützen das Gesamtziel des Unternehmens

• Das Lernen aus Daten soll in das Tagesgeschäft integriert werden

• Auch „kleine“ Entscheidungen sind wichtig (Einbeziehen der Mitarbeiter)

33
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Herausforderungen bei der Umsetzung
Disziplin bei der Datenablage sowie Systemintegration als wichtige Faktoren

• Strukturierte, konsistente und beständige Ablage von Daten, nach einem 
vordefinierten statistischen Schema (in der Produktion und Administration)

• Integration von Systemen, welche oft über Jahre hinweg unabhängig 
voneinander entwickelt wurden

• Überzeugen und Einbinden der Mitarbeiter durch transparente 
Vorgehensweise und offene Kommunikation

• Vertrauen schaffen in die Daten und Auswertungen (ggf. Testen in 
Pilotbereich)

• Reduzierung des Aufwands zur Erstellung von Berichten, Statistiken und 
Dashboards, deren Informationsgehalt gering ist

• „Verbannung“ von Excel-Tabellen

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 34
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Herausforderungen bei der Umsetzung

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Veränderungen in der Berufswelt

• Der Data Analyst/Scientist

• wertet Daten aus

• generiert Informationen aus Datenmengen

• nutzt Statistikwissen

• entwickelt Algorithmen

• deckt Zusammenhänge auf

• visualisiert Ergebnisse

• leitet Handlungsempfehlungen ab

• Zusammenarbeit mit Entscheidern und
Fachbereichen ist dringend notwendig,
um gemeinsames Wissen zu nutzen

• Zunehmende Bedeutung von IT-Berufen

35
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Voraussetzungen
Infrastrukturelle Veränderungen und Investitionen werden notwendig

• Technologische Ausstattung, z.B.

• Cloud-Lösungen

• Möglichkeit zur Erfassung von Anlagen- und Maschinendaten

• Infrastruktur für Echtzeit-Ortung

• Anschaffung von Hardware-Komponenten

• Mittel zur Datenmigration

• Praxisorientierte Schulungen von Mitarbeitern bei der Einführung neuer 
Systeme (Training on the job)

• Fokus auf wichtige Daten richten und beibehalten

• Einhaltung der Datenschutzbestimmungen und Gewährleistung der 
Datensicherheit

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 36
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Anwendung von Optimierungsmethoden 

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Iterative Vorgehensweise bei der Verbesserung von Prozessen und Abläufen

• Daten sind in großen Mengen vorhanden (z.B. in ERP oder PPS-Systemen)

• Durchführung einer Analyse mit Fokus auf bestimmten Bereich (z.B. Bestände, 
Durchlaufzeiten, Maschinenausfälle)

• Anreicherung der Datengrundlage um mehr Informationen, wenn nötig (z.B. 
Stücklisten, Bearbeitungszeiten)

• Fragestellung „Was wäre wenn?“ (z.B. Umlagerung von Aufträgen, Einsatz 
einer weiteren Maschine)

• Simulation verschiedener Szenarien

• Auswahl der rechnerisch besten Lösung bzw. Prognoseerstellung

• Umsetzung einer Lösung (Beseitigung der Ursache oder vorbeugende 
Maßnahmen)

• Überprüfung der Wirksamkeit

37
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Einfaches
Praxisbeispiel
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Anwendung von Optimierungsmethoden 

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Beispiel: ABC/XYZ-Analyse

Welche Daten werden benötigt?

• Artikelstamm

• Stückliste

• Verkaufszahlen (Rückblick) oder 
Prognosedaten (Zukunft)

Quelle:

• ERP-System

Quelle: LEANION

ABC-Artikel
A-Artikel: Wertanteil von ca. 70–80 %
B-Artikel: Wertanteil von ca. 15–20 %
C-Artikel: Wertanteil von ca. 5–10 %

XYZ-Artikel
X-Artikel: Konstanter Bedarf → Hohe Vorhersagegenauigkeit
Y-Artikel: Schwankender Bedarf → Mittlere Vorhersagegenauigkeit
Z-Artikel: Unregelmäßiger Bedarf → Geringe Vorhersagegenauigkeit

39
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Und was machen Sie damit?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 40

Sichtweise: Produktionsleitung

A/X Artikel
Höchste Aufmerksamkeit

Takten
Minimalbestände

A/Y, Z1
B/X, Y, Z1

Optimierungspotenziale 2. Grades
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Und was machen Sie damit?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 41

Sichtweise: Produktionsleiter

Z / Artikel
Artikel einlagern (C/Z2)

Artikel auftragsbezogen fertigen (A,B/Z2)
Produkte neu designen

Wirtschaftlichkeit der Produkte prüfen
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Und was machen Sie damit?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 42

Sichtweise: Einkaufsleitung

Filter auf 
Einkaufsteile
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Und was machen Sie damit?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 43

Sichtweise: Einkaufsleitung

A Artikel
Kurze Bestellintervalle (jit)

Minimale Bestände
Strategisches Lieferantenmanagement

C Artikel
Liefer- und Lagerkosten optimierte Bestellungen

Outsourcing / Konsignationslager
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Und was machen Sie damit?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 44

Sichtweise: Logistikleitung

Dimension erweitern
Gewicht / Größe
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Und was machen Sie damit?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 45

Sichtweise: Logistikleitung

Dimension L, M, N
Skalierung nach Größe

Skalierung nach Gewicht
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Und was machen Sie damit?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 46

Sichtweise: Logistikleitung

Dimension L / X,Y
Niedrige Bestände

Kurze Wege
Planung von Logistikeinheiten

Dimension N
Einkaufsoptimierung
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Zusammenspiel Daten und Entscheidungsträger

Einfache Lösung – großes Potenzial

Qualitative gute Daten

Nutzbringende Attribute
bspw. im Artikelstamm

Aktuelle Daten

Einfache Auswertungs-
möglichkeiten

Fallbezogene Betrachtung
bspw. Einkaufsteile

Zusammenspiel

Logistik

Produktion

Einkauf



© by UWS Business Solutions GmbH

komplexeres
Praxisbeispiele
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Anwendung von Optimierungsmethoden 

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Beispiel: Kapazitätsanalyse zur Auslastungsoptimierung

Quelle: LEANION

49

Welche Daten werden benötigt?

• Artikelstamm

• Stückliste

• Verkaufszahlen (Rückblick) oder 
Prognosedaten (Zukunft)

• Arbeitspläne

• Behälter (Losgröße)

• Ressourcen

• Rüstzeiten

• Verfügbarkeiten OEE

Quelle:

• ERP-System

• MES-System
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Kapazitätsanalysen

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 50

Wofür?

Mein ERP- oder PPS-System macht das!

Ja und Nein!

Ein gutes System optimiert Ihre Fertigung auf 
Tagesbasis und Wochenbasis.

Prämisse:

Aufträge optimal einplanen mit den gegebenen 
Ressourcen und Rahmenbedingungen

Aber:

Ein schlechtes Produktionssystem bleibt ein 
schlechtes Produktionssystem!

Was ist hier der Data Driven Desicions Ansatz?

Auf der bestehenden Datenbasis wollen wir 
Optimierungspotenziale in der Fertigung 
aufzeigen, wie z.B.:

• Grundsätzliche Engpässe wie Maschinen oder 
Arbeitsplätze

• Optimierungen in den Arbeitsplänen

• Rüstoptimierungen

• Umplanen von Mitarbeiterressourcen

• Änderung von Schichtmodellen

Einsatz im Shopfloor ist angesagt!
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Anwendung von Optimierungsmethoden 

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Beispiel: Kapazitätsanalyse zur Auslastungsoptimierung

Quelle: LEANION

51

Maschine überlastet
Einstieg in Detailanalyse

Schrittmacher
Einstieg in Detailanalyse

Takt nicht haltbar
Einstieg in Detailanalyse
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„Smart Data. Das Öl des 
21. Jahrhunderts.“

Prof. Michael Beigl, Karlsruher Institut für Technologie 
(KIT)
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Was ist in Zukunft alles möglich?

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 53

Echtzeitdaten
aus der Fabrik

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY

Externe 
Echtzeitdaten

AI

http://www.composingdigitalmedia.org/s15_dmtp/webs/clee/livept.html
https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/


Spannende 
Zukunft!



Jetzt starten!
Aber in sinnvollen kleinen Schritten!
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Mögliche Ansatzpunkte

Anwendung von Optimierungsmethoden 

Material-
bestände

Durchlauf-
zeiten

QM
Kapazitäts-

planung

Transport-
wege

Echtzeit-
ortung

Arbeits-
platz-

gestaltung

Produktions-
planung

Produktions-
steuerung

Logistik-
optimierung

Fehler-
kultur

Arbeits-
pläne

…

Automati-
sierung

WIP

56Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels



© by UWS Business Solutions GmbHData Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels 57

… falls Sie diese noch nicht gegangen sind.

Erste Schritte …

1. Datenbasis verbessern (bspw. richtige Zeiten in Arbeitsplänen, IoT Connectoren)

2. Fokus auf die wertschöpfenden Prozesse (bspw. Optimierung auf Basis einer 
Wertstromanalyse)

3. Nutzbringende IT Werkzeuge (bspw. passendes MES, schlankes ERP, …)

4. Datenbasis öffnen / verbinden (bspw. Inselanwendungen ohne Datenbank 
ablösen)

5. Erste sinnvolle Analysetools einbringen (bspw. eine ABC/XYZ Analyse)

… und dann steht Ihnen die Türe der digitalen Zukunft weit offen!
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Anwendung von Optimierungsmethoden 
Anwendungsfelder in der Praxis

Beschaffung Produktion Lagerung Transport Verkauf Kunde
Automatische Analyse von 
Verträgen

Qualitätskontrolle und
-sicherung  (Null-Fehler-
Prinzip)

Automatische 
Bestandskontrolle und 
Bestellauslösung

Wegeoptimierung im 
Rahmen der 
Layoutgestaltung

Regalplatzoptimierung Stärkung des 
Kundenvertrauens

Automatische Analyse von 
Lieferanten und Angeboten

Vorausschauende und 
vorbeugende 
Instandhaltung von 
Maschinen und Anlagen

Intelligente 
Lagerplatzverwaltung

Echtzeitverfolgung von 
Materialien und 
Transportmitteln

Out-of-stock Erkennung 
und Prävention

Analyse der 
Kreditwürdigkeit zum 
Vorschlag von 
Zahlungsoptionen

Management des 
Lieferkettenrisikos

Analysen zur Bestimmung 
von Losgrößen und 
Kanban-Systemen

Anpassung des Transports 
an den Kunden

Anpassung des Sortiments 
und der Angebote an den 
Kunden

Überwachung von 
Reklamationen und 
Rückführungen

Automatische 
Bestellauslösung, wenn 
Bestände unterschritten 
werden

Echtzeitortung von 
Aufträgen in der Produktion

Effizientere Ressourcen-
Planung und -Nutzung

Produktempfehlungen auf 
Basis bereits getätigter 
Verkäufe

Identifizierung von 
Kostentreibern

Analyse von Abweichungen 
bei Planzeiten

Betrugserkennung

Optimierung des 
Produktionsablaufs und 
Erhöhung des Outputs

Optimierung von Prozessen entlang der Wertschöpfungskette

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels
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Fazit
„Erst Denken, dann Handeln.“

• Daten ersetzen keine unternehmerischen Entscheidungen

• Fokus auf wenige Schwerpunkte, aber diese konsequent abarbeiten

• Fokus nicht verlieren!

• Es kommt nicht auf die Menge der Daten an, sondern darauf, die relevanten 
Daten zu analysieren und die Ergebnisse intelligent zu nutzen

• Als KMU hat man den Vorteil, dass man frühzeitig auf Marktveränderungen 
reagieren kann als Großunternehmen oder Konzerne

• Software-Tools können bei der Prognose und Planung unterstützen (vor allem 
in Unternehmen ohne Datenanalysten), um so den Wettbewerbsvorteil zu 
nutzen
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Fazit

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

„Wettbewerb ist mehr 
und mehr eine Frage 
richtiger 
Beherrschbarkeit von 
Zeit. Nicht die Großen 
fressen die Kleinen, 
sondern die Schnellen 
überholen die 
Langsamen.“

(Eberhard von Kuenheim, dt. Manager, 
ehem. Vorstandsvorsitzender von BMW)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Data Driven Decision Making in Zeiten des digitalen Wandels

Kontakt:

UWS Business Solutions GmbH

Klaus-Oliver Welsow

Stadtlanfert 7

33106 Paderborn

Mail: kwelsow@uw-s.com

Tel.: 05251-54078-24
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Ergänzung KI / Digitalisierung
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Beispiel für einen Game Changer

PROTOLABS
On-demand Produktion

Webseite: https://www.protolabs.de/
YouTube Video: https://www.youtube.com/watch?v=V0l5Pr7cD9Q

Eine Antwort darauf – up2parts
On-demand Produktion

Webseite: https://www.up2parts.com/
Beteiligung DMG MORI: LINK

Die ISTOS (DMG MORI Digitalisierungstochter) entwickelt eine Digitale Fabrik 
Plattform für Kunden der DMG MORI und wird u.a. die up2parts Lösung 
einbinden. So wird es auch KMUs möglich sein, gegen global agierende, hoch 
technologisierte Mitbewerber anzutreten.

Webseite ISTOS: https://www.istos.com
Vortrag des CEO Christian Methe der ISTOS zur Digitalisierung: LINK

https://www.protolabs.de/
https://www.youtube.com/watch?v=V0l5Pr7cD9Q
https://www.up2parts.com/
https://de.dmgmori-ag.com/corporate-communications/pressemitteilungen/mit-up2parts-zum-digitalisierten-fertigungsprozess
https://www.istos.com/
http://www.leanion.de/wp-content/uploads/2019/06/Best-Practice-Days-2019-ISTOS-GmbH-Digitale-Transformation-Von-Erfindern-Entdeckern-und-Piraten-Christian-Methe-und-Erika-Merz.pdf

